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Marsberger Pilgergruppe in Werl 

katholischen Klinikseelsorgerin Hildegard 
Himmel machten sich kürzlich 53 Bewohner, 
Patienten und Mitarbeiter der Marsberger 
Einrichtungen des Landschaftsverbands 
Westfalen-Lippe (LWL) auf dem Weg zur 
Wallfahrt nach Werl. Die Stadt feiert in diesem 
Jahr das 350. Wallfahrtsjubiläum. 1661 war 
das Gnadenbild aus der Kirche St. Maria zur 
Wiese nach Werl gelangt. In der 
Wallfahrtsbasilika erhielten die Pilger aus 
Marsberg zunächst eine informative Einfüh-
rung durch den Wallfahrtsleiter Pater Ralf vom 

ranziskanerorden.  F 
Danach feierten sie gemeinsam vor dem liebevoll geschmückten Marienbild „Trösterin der 
Betrübten“ eine bewegende Andacht. Es folgten ein gemütliches Kaffeetrinken sowie der 
Besuch des Völkerkundemuseums „Forum der Völker“. Die Franziskaner zeigen darin eine 
Sammlung von Objekten aus aller Welt, die der Orden in den letzten 100 Jahren aus Mis-
sionsgebieten zusammengetragen hat. Ein Bummel durch die historische Innenstadt von 
Werl rundete die Wallfahrt ab, bevor die Pilgergruppe nach einem informativen und erleb-
nisreichen Ausflugstag die Heimreise nach Marsberg antrat. 
 
 
 

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für 
die 8,5 Millionen Menschen in der Region. Mit seinen 35 Förderschulen, 19 Krankenhäusern, 17 Museen 
und als einer der größten deutschen Hilfezahler für behinderte Menschen erfüllt der LWL Aufgaben im sozia-
len Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die sinnvollerweise 
westfalenweit wahrgenommen werden. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind 
die Mitglieder des LWL. Sie tragen und finanzieren den Landschaftsverband, den ein Parlament mit 100 
Mitgliedern aus den Kommunen kontrolliert. 


